
der Richter instruirte die Geschworenen, Stettiner Lloyd.Lokales. Willie Sage und Johnny Horn
wurden wegen Kleindiebstahls verhaftet. Die beste ReclamcIndianapolis

Geschäfts - Anzeiger.
ist

Der Erfolg.

Beweise die si.h nicht umstoßen lassen.

R. Nev. Bischof (?ilm ure Cleveland, O.;
Hon. Thomas L. James, Eeneral.Post.

meiner Wa hmaton. D. C.:
Pros. Tice, der berühmte Meteorologe,

St. LouiS. Mo.?
Wm. H. Warina, i?sq., Asst. Een.

upl. volizct Alev Äorr:
Stacu HiU, Eeq , Mt. Auburn In.

cllned Nauroad Cincinnati. O.:
M. Baumeister Walla Walla Wash. Ter.:
Capt. Paul Boyton ;
Vrof. F. Holst SbZcaao. Jll.:
Jackson SmZtb.Esq , Stadtrath. Cleveland, O.;
Eduard Stuat Llvod New Fork City:
John H. Franc!, Wholesale Druggist.New Aork;
Peter van Schaack Chicago, Jllö.;
Mine: Marie Salvotti, die berühmte

Primadonna
Hon. Leon. Stvett. Chicago. ZUS.:
Knor, the Ilatter, Sth Ave New Jork:
G. Heilmann, Redakteur des Republi.

kanerö" Pittöburab. Ba.:
Wm. Smith, Adams Erpreß Co.. Boston, Mass.;
Capt. Chas. N. Conh. Louiiville, Ky.;
v. H. Dimlck, Druggrst Apfllant,, Mich.;
Sam.H.Given,Poiizei.Com..PhiladeIphia,Pa.;
C. M. Bock. Druqgist Galdesto. Tera:
L. C. Frenk Richmond, Va.:'I .1 m

iiopt. lclean Norfolk. Va.:
Prof. G. B. Cromwell, oe? berühmte

.Art Illustrator" :
Chaö. S. Strickland, Architekt. . .Boston, Mass.;
Prof.R Odlum Natatonum.Washington,D.C.;
Col. John Wheeler Washington, D. C.

und tausend Andere

empfehlen
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Aus Schwarzwälder
Fichtennadeln ewonneriJ

als einen schnellen, wirlsa,nen

Schmerzensstiker!

Zt. Jakobs Well

Heilt
FWU eumatismns.vV'

Kauft es ! Probirt eö !

Wur 30 Gents

kostet

St. Jakobs Oel.
Nicht nur leichte Unwohlsein ja selbst Leiden, welche

Jahrelang der Kunft aller Aerzte spotteten, muften der
Wirkungskraft dieses Mittels eichen. DaS Et. Ja
kobS Oel verschaffte bei veralteten Fallen von Rheuma
tiSmuS augenblickliche Linderung, 30 , j ä h rt ae r
Rheumatismus, Andreas Neiger. Taylorvtlle,
Pa. t2. jährige Neuralgia, Christ. Hanni,
Flint Hill, nahe Doungst?mn, Ohio. t2jShrtger
Ryeumattsmus, x.tui9 chwtizer, Eleveland, D.

Langjähr, gerRheumattSmu, Pastor .
Oris, Schlesingerville, :c. I2,jöhrtarRheumatismus, ThomiS Ott, Ct. BonifacruS,
Va. 24 -- jähriger Rheumatismus, Wm.
Rhemhar, Elmare, W:?c -- jahrtgerRbeum a t i S m u S, Wm. Hinrs, Orangeville, N. F.

hkilt
Rheumatismus

und
Verwandte Leiden

Q Neuralgia,
Glteoerreißen,

Sciatica,

alS

Herenfchusi.
oxflchmerz

Zahnweh,
rostbeulen.

W Quetschungen.
Brandwunden,

ShilblainS,

Zwischen New York und Stettin, via
Kopenhagen.

Da prachtvolle und schnelle DampfsM
Katie, L000 Ton, fährt regelmakia zwischen

New Aork und Stettin, berührt auf der
Rückfahrt Copenhagen, Gothenburgoder C h r i st i a n i a, nnd gewährt somit Scan,
dinaviern eine direkteReisegelegenheitnachAmerika

Passageprelse: Zwuchendeck tz0; Cajüte tz60.
Wegen Fracht und Passage wende man sich an

C. II. SCnULTZ, CüARLES L WRIGIIT 3c CO.,
Stettin. 56 South Street, New York.

Der Techniker.
Internationales Organ für die Fortschritte der

Wissenschaft, Erfindungen und Gewerbe.
Erscheint in deutscher Ssrache. 1? Seiten stark, mit vie

ten Illustrationen am l. und 15. ikden Monats.
Adonnementsvrelö 1.10 per IjlHr,

einschließlich PostgtbüHr.
Einzelne Nummer 6 Cent. Probe-Numm- er frei.

Qirt4-tft- 4 DS Techniker Patent.Bureau"
besorgt vrom-- t und ,uverläNa

amerikanische, deutsche und auswärtige P tente und
Schutzmarken. Confultation, brieflich oder mündl-ch- ,

rel. er Fuhrer des Erfinder?', enthaltend ausführ,
iche Anweisungen zur Erlanauna von Patenten. Ea

veatZ Schutzmarken :c, wird auf erlangen gratis zu
gcianci.

Paul Goepel, Tryon Rom, New York.

Ein gütiger Mann ist auch gütig gegen fein Vieh.--

Das Pferd
lnd seine Krankheiten.

Eine Abhandlung der Krankheiten und ter Symptome
derselben in einem Berzeichn,ß; Ursache und Behand.
ung deifelben, em verzelchnig der Heummel. welche
ür die Pferde gebraucht werden, eine Änaabe derDost

von Gegengist wenn eine Vergiftung vorlie t; ein
Verzeichnis mit einer Illustration der Pferdezähne in

den verschiedenen Altersstufen, ine weithvolle
Sammlung von Rezepten und fehr

roerthvolle Informationen.

Von Dr. B. I. Kendall.
3 Holzschnitte. I

Preis nur 25 Cents.
Trotz der kurzen Reit de Erscheinens dieses Buche?,

wurde eö doch schon von den größten Autoritäten als
eine? der besten für die Behandlung der Pferde aner
kannt. Der beste Beweis feiner PovulalitSt ist der
große Verkauf, welchen es bereUS erfahren bat. Ueber
650,00 wurden bereits herausgegeben. Hunderte von
Zeugnissen uver die irksamrett seiner Anweisungen
können voraezeigt werden und in vielen Fällen bat die
promvte Befolauna der Anweisungen daS Leben der
Tviere gerettet. Dieselben fin ensach und deutlich
und können von Jedermann verstanden werden. E'n
Thierarzt, welcher die kostbarsten Bücher über Pferde be

andlung eefttzt. sagt, dag er lieber irgend ein uch auf
eben würde, alS dieses, welches fo viel enthätt.

Deutsche und enql'sche Exemplare sind bei G.
Kehler, 17 Ost 2v 'hinqlon Str., und in der

t &. v tf r r
Office 0. Vl. zu yavek.

Maurice Albrecht,
DAM.-t?I,- i ZZa.Iinu.r'xi:.

Office : Room 54 gleicher und Sharpe's Block

Wffizw

der

Irnliana

t vT tt 11U nuiie
empfiehlt sich zur

Anfertigung von

Rechnungen,

Cirkularen,

Briefköpfen,

Preislisten,

Quittungen

'
Eintrittskarten,

Mitgliederkarten,

Broschüren,

ConstUuttonen,

Mreßkarten,

und allen einschläglichen Ar- -

tlkeln unter Zusicherung ele

qanter Auöfübrung bei bllli- -

qem Preise.

daß die Anzeige und die Depeschen zu-samm-
en

einen bindenden Vertrag bilden.
...tn m..or n v v.'r:uZ Vvc m.i.Rcfu i?titIm. f.: l

ub P,n P'Bi "' i.
,en,,e ,e 3U19 innen uianocn un m

Pfnnr rnnrhen $150 iiintf firnrntn.
n.mM,.n Vm.t, mrinaf .i.nffri A

O.. jiv.v.. v r.Mi...iV
für eineVorbeter.Stelle in Toledo. Qhio.
erhalten. Als die Gemeinde hier davon
hörte, schrieben einige Mitglieder dersel- -

ben einen Brief nach Toledo, worin sie

Patasinsky so niederträchtig verläumde
ten, daß er die Stelle nicht erhielt. Da
rauf machte Advokat Rapvaport für seinen

Schützling eine Injurienklage anhangig
und verklagte die verläumderiscken Brief,
schreibe? auf 5500 Schadenersatz. Dieser
Prozeß ist noch in der Schwebe.

j?n f, ht (Winht in hrtr in.
zenlosen Wuth Patasinsky durch Drohun- -

gen aus der Stadt zu bringen. Der Ge.
meindediener aina sogar so weit, dem

Verfolgten auf offener Straße die Faust
unter die Nase zu halten und ihm mit

Schlagen zu drohen. Patasinsky brachte
die Sache vor Squile Pease, welcher den
Gemeindediener wegen provoke schuldig
fand und strafte. Dieser brackte unn eine

Klage gegen Patasinsky wegen provoke- -

Derselbe wurde jedoch freigesprochen.
Die Minder Jakobs-schiene-

n nun mit
I

Squire Pease, welcher unstreitig der beste.

vernünstittste und rechtlichste Friedensrich- -

ter hier ist, unzufrieden zu sein, und reg
ten vermittelst einer Frau Grünwald eine

provoke - Klage vor Friedensrichter
Schmitts an. Schmitts in seiner Weis
heit und Menschenkenntniß sprach Pata.
sinsky schuldig. Advokat Rappaport ap
pernrte an das Criminalgericht und be

wirkte, daß dieVerhandlungen schon einige
Tage darauf stattfanden. Trotzdem die

klägerische Seite noch mehrZeugen brachte,
als sie vor dem Friedensrichter hatte, er

folgte doch sofortige Freisprechung.
Watasinsku verklaate nun mebrere Mit- -

glieder der Gemeinde wegen böswilliger
Nerkolauna smalicicrns aus

Z5M Schadenersatz im Superior Gericht
und diese Klage ist vorläufig noch in der
(rf,tt,fi, ,

n der Nmisckenttit datte Adnakat Nan.V- - ' ' j - - - t i

vavart all, möiick.n Nnstrennnnn
macht, die dem Klager zugesprochene oben
erwähnte Summe Anzuziehen. Außer
pin?r Nnll nUer Wnn1 fS Sr föfcoritfvlk vtll jUl U1V. 'VUillb UIIV VW tVt
Nichts vor und der Erlös für dieselben.be
ief sich auf bloß $15. Die Gemeinde be

ißt aber ungefähr eine Meile südlich von
der Stadt einen Begräbnißplak und Herr
Rappaport beauftragte nun den Sheriff,
denselben mit Beschlag zu belegen und zu
verkaufen. Nun reichte dle Gemeinde

Klage gegen den Sheriff und Patasinsky
ein, um einen Einhaltsbefehl gegen dieBe- -

Qlagnahme und den Verkauf vesBegrav- -

nißplatzes zu erwirken. Der Fall kommt
im September zur Verhandlung undRich
er Adams erließ einen Befehl an den

Sheriff bis zur Erledigung der Sache das
weitere Verfahren einzustellen.

So steht jetzt die Angelegenheit zwischen
den .Kindern Jacobs" und ihrem früheren
Q:..s..'.,. m.rfh,r,u m,it,,zt,t. uuwuium uuun tu.
dieie verbissenen Menschen lieber Hunderte
verprozessiren und einen armen Mann bis
aus's Blut verfolgen, als daß sie einer ge.
rechten billigen Forderung nachkommen,
Bis jetzt hat Advokat Rapvaport für sei

nen Klienten in allen Vbasen dieses Kam

pfes den Sieg davongetragen.

Das Geld oder das Leben.

In dem 12 Meilen von hier entfernten
Dorse Traders Point verübten Dienstag

.W 9 M

itnmt rutr mnrirt Jlsrtnner e,nen rtsttii

fren Hü. nrt mnfint , nSmTirfi i
I m v v y

76jähriger Farmer Namens John Marvel
in Gemeinschaft mit seiner besseren Hälfte
nnft fintrn maer Namen MilkinS.- - - I

cu in m, n.-Ouvu ii uuu iiuui im iuuh uuui uuui
f g r 10 f't--
lafle ucr in neuer m einem

Federbette als in einer Bank unteraberackt" '
wissen will.

Das schienen die betreffenden Räuber
auch zu wissen, denn als sie die Wohnung
ne nlten warmer, kr nrn dkrett nr

t,..ü. . .rf,rrtn Ti.H.n1'", vvvv,v.i umii,
bnd.n Ant Weitere 5,6 olt, l?k..
paar fest und Marvel einen Nevolver vor
den Kopf haltend, frugen sie nach dem
o.. y.s (,.Kv.4. WU lf üS vyu vi,inv..

n. i..;k.m ......
aui vuvu.

k? ..N. ,.H V..W.uiu iuy i(u4ui uuiuuui uu I
bezeichnete ohne Zaudern ein Zimmer
worin sich ein Federbett, das seine ganze
Baarschast enthielt, befand.

h,T muh,r sn h Utriih.
nete immer mabrenn di andkr,n Npid.n" 7

ihre Opfer im Auge behielten. Um jedoch
zu dem Gelde zu gelangen war eö auch

nöthig Wilkin'S Schlafzimmer zu Passiren
und zwischen diesem und den Einbrechern
entspann sich bald ein heftiger Kampf der
damit endete, daß Wilkinö zum Fensier
hinausgeworfen wurde und dadurch ziem
lich bedeutende Verlegungen erhielt.

WilkinS setzte zwar sofort die Nachbar
schast in Alarm, aber als diese herbeikam
hatte die Rüuberbanve sich bereits
gesichert und damit daS Weite gesucht.

Eh eer lkubnißsch eige er- -

langten :

Ward B. Gale und Jda Keller, John
Sherrer und Anna Sherrer, John Osle?
und Sarah I. Crawford, Charles Will
hoft und Lizzie Warner, Frank Miller
und May Luck, John Coverdill und Clara
T. McCurdy, William Jackson und Fan-ni- e

Merkel.

J5" Die Fluchtversuche im Reforma
toiiurn scheinen ansteckend zu wirken.

SuRe Sherman und Sallie Bell sind die
, ,n MUn

Der Sheriff beherbergt gegenwär
tl 90 unsrelwllllge Gaste

SS" Frau Francis Schneider wurde
Wr irrsinnig erklärt

LS John Bush ein Grocer an Wash
ington Straße verletzte sich am Dienstag,
indem er von einem Baume fiel.

Herr Jobn Schmidt, Trevorton,
Penn., sagt : Dr. August König's Ham
burger Tropfen haben mir sebr viel GuteS
gethan.

T Charles Johnson, alias Anderson
tt)urbc in St. LouiS festgehalten, wohin

" stch geflüchtet hatte, um die Kleidungs.
' 11- -

roen0" qai' in "i au mnHcn
öS-A-m Sonntag Abend drang Fred.

Geyers m die Wohnung von John Mey
ers, der gerade vom Hause weg war, und
machte einen Angriff auf deffen Frau.
John kam gerade noch zeeitlg genug nach
vause um den Burschen dem tatlons
hause zu übermitteln

Der sechszehnjährige Lewis Clark
wurde für irrsinnig erklärt. Sein Zu
n v n rs r ri"an0 l1 cinc "0,9c n onnenulcy.

LS-P- at Q'Neal, der in Kingan's
Porkhause beschäftigt ist, verletzte sich am

Samstag den linken Arm, weil er anstatt
in's Schweinefleisch in sein eigenes stach.

Daniel Conklin, der 79jährie
Alte, der kürzlich vermißt wurde hat jetzt
im Jrrenasyl Aufnahme gefunden.

öS-- In vergangener Woche hat der
Stadtschreiber zwanzig Bauerlaubniß
scheine ausgestellt. Die Baulust ist ge

genwärtig groß.

öS" Der Stadtrath, hat den Antrag,
daß ein Inspektor für öffentliche Arbeiten
"nannt werden soll, dessen Gehalt $80
"'cht Udersteigen darf, angenommen.

Ebenso wurde der Antrag passirt, dab
aro sur ossenliiaze eroeerungen

veauslragr weroen iou, oie elwaigenzkonen. . . - .
verecynen, vie em prmgvrunnen im

. .rr ' 1 crx v s--.

lrcte Pari uno meyrere anoere prmg
brunnen die an verschiedenen Stellender

angeoracui weroen ,ouen. verur,a- -

NJUrOeN.

Ein Negerknabe Namenö John
Craven wollte gerne eine silberne Uhr ha
ben und stahl sich eine solche aus dem
Store von Leonard Schurr. Jetzt weiß
er, was es geschlagen hat, denn er sitzt

hinter Schloß und Riegel.

3 tz. Demming, der in der
Maschinenfabrik von Johnson Malleable
angestellt ist. hat sich während der Arbeit
an der reckten Qand aesäkrlick nUM- - - - - - - - -7 O 7 y

Schleichdlebe drangen am Dien
stag in die Wohnung von Charles Piel
an Ost Market Straße und versahen sich

dort r.it Kleider und Schmucksachen.

ET Benj. Gundelfinger und Frank
Eadenharter hatten am Dienstag eine
ffrin QtUtrti ntf imrnn ittih miiltn fTi"""" I

Kolejes Vergnügen Strafe blechen,

LS Am 10. August veranstaltet die
- I- - t. . & . Eisenbahn von Cm

cmnati auS eme Ercursion nach St. Paul
Mmn., wobe, die TlcketS bls zum 3. Sep
tember ihre Gültigkeit behalten. Der
Preis für dieselben beträgt nur $15 und
wer diese günstigeFahrgelegenheit benützen
will, wende sich an John Egan, General
Pasiagier und Ticket Agent in Cincinnati,
O.

t Ehe wir's uns versehen, wird viel
leicht Indianapolis bei elektrischem Lichte
betrachtet werden können, denn die Jndia

t f C sIX 4

"0p0ll !.ct!1' St.ö5t "nb 0tü!r
n vie

Arbeit zu gehen. H. P. Clough von der
, .m rr mwuanv vmpany iji gegenmarlig yier

,,m 9)rt.t,r,;(imn,n ,., . . . h5.T--v . .u v.. q. v 11 i, v vuq VUI
Ui(h frfnn hr STT?nnnfn cz-s.-

..,

v. , . ...
lerer siaol cieunia) oeleuqiel weroen
kann. Bis zum Neujahr soll dann die

ganze Stadt in elektrischem Licht e?glän
zen.

Der Staatshausbau hat wie alle
.t. cn.... n... .prarnge auien ,azon veroallNlmanig

le Unfälle zur Folge gehabt. Dieser
er virociicr aicaci n

Martime lndem er von emer Mauer ln
. t..tn-.- . rr
okli euer yinaofiurzie. r oracy mey
m. Winhn nS ift... hnhi.rA f,lr s.."U"
Q.; imm. .Us..MfSf,;Ä

I O O U

PollZlN Äendornton wurde
. .I t 9 nmvmer age zum ormen ivcaie zu emer

elDftrof e verurthellt, well er Mit einer
Arestantin nicht allzu höflich verfuhr. Der

.lem v 1 .irr-- - vc k ' rr,
roi"4I eTT: '

v.

kS Das Haus von dem wir neulich
berichteten, daß es von der Washington
nach der Noble Straße gerollt wurde, war
nur ein Drittel vom Ganzen. Die zwe

übrigen Theile befinden sich jetzt auf dem
Wege dorthin, und die Mäuse, welche da
rinnen hausen, dürfen per Freipaß die
Reise mitmachen.

Lese und erwöge! DaS JHfob
Chop House" tritt in die Reihe mit einem
Anene ielnes lgenlyumers, ves Herrn
A. Geisman. AlS Junge von acht Jab
ren hatte ich daSUnglück von einem Pferde
zu fallen, wodurch ich eme gefährliche
Verletzung am Kopfe erhielt und seitdem
durch rheumatische, schmerzhaste Leiden
im opse heimgesucht wurde. DaS St
Jakobs Oel, welches lch in lekter Zeit an
wandte, gab mir augenblickliche Linderung
und die Hoffnung, daß ich durch einen an
haltenden

i . längerenv - m
Gebrauch

rv vollständig. . ,

grurill wrroe. nolana Vlaa

Zur Beachtung !

Die Osfice der'Jndiana Tribüne" be

findet sich

No. 44 Virginia Avenue.

Die Löhne der armen Näherinnen.

Die St. Paul's Home Mission," eire
hiesige. Wohlthätigkkitsgesellschast, ist zu
der Einsicht gelangt, daß es an der Zeit
rvare, die schreckliche Lage der armen Näbe-rinne- n

zu verbesiern.
Deren Löhne sind so schlecht, daß es

denselben selbst bei der äußersten Anstren-gun- g

kaum möglich ist, ihren Lebensun
terhalt zu verdienen. Diese armenFrauen
verfertigen Herrenhemden sür $1.25 per
Dutzend. Wenn also eine Näherin sehr
flink ist und drei dieser Hemden per Tag
fertig bringt, so hat sie einen Tagelohn
von 31 Cents.

xjür die Anfertigung gewöhnlicher Ar-beitshem-

wird aber nur 40 Cents per
Dutzend bezahlt und davon kann eine

'Näherin nicht mehr als 6 Stück per Tag
machen. Und so geht es fast mit allen

Arbeiten, die diese armen Frauen per Con

Irakt erhalten.
Und dabei haben die meisten derselben

Jamilie, die natürlich miternährt werden

muß. Daß da ein langsanesVerhungern
nicht abgewendet werden kann, liegt aus

fcer Hand. '
Ebenso klar ist es aber auch, daß hier

das Eingreifen einer Wohlthätigkeitsan.
statt wenig oder gar nichts nützt. Wo

Zustände dieser Art cxistiren, kann nur
der Staat helfend eingreisen.

Patasmökri und die polnisch-jüdisch- e

Gemeinde Chevre Vene Jacob.

Es existirt in unserer Stadt eine jüdi-sch- e

Gemeinde, deren Mitglieder aus russi-sehe- n

und polnischen Juden bestehen. Die
Gemeinde hält ihren Gottesdienst im ode-re- n

Stockwerke des Gebäudes an der nord

westlichen Ecke von Süd- - und Pennsyl'
vania Stratze ab. Der Name der Ge- -

meinde ist Chevre BeneJacob" zu deutsch:

Gemeinde der Kinder Jakobs. Sie ist

wohl zu unterscheiden von der meist aus
deutschen Juden bestehenden Gemeinde,

welche ihren Tempel an der MarketStraße
hat. Die Mitglieder Chevre Bene

Jakobs sind fast ausschlievlich Peddler"
und Leute, welche mit Lumpen, altemEisen

u. s. . handeln und gehören der ortho

doxen Richtung an.

Vor einiger Zeit erließ nun diese Ge-mein- de

eine Anzeige in einer jüdischenZei
tung, daß sie einen Vorbeter brauche.

Diese Anzeige kam auch dem erst kürzlich
YnfHfi TOrtlnftnafti lit sM

llltyilvuiiuitiii v)wllr -

sichte, der zur Zeit eine Stelle als Vorbe.
ter in Portland, Maine hatte. In der

Anzeige wurde ein jährlicher Gehalt ver

sprachen, und da derselbe größer war, als

der, welchen er in Portland erhielt, be-toa- xl

er sich in einem Briese mit Angabe
von Referenzen um die Stelle. Die Ge
meinde telegraphirte an ihn, er möge so

fort kommen.

Patasinsky reiste von Portland hierher,
und als er ankam, sand er noch einen

Anderen vor, der sich ebenfalls um die

Stelle bewarb. Dieser Andere war von

selbst gekommen, erklärte sich mit einem

kleineren Gehalte zufrieden und die Ge
meinde engagirte ihn und schickte Pata
sinsky weg. Dieser befand sich in einer

traurigen Lage, ohne Geld und ohne

Stellein einer fremdenStadt. Er wandte
sich in seiner Noth an Rabbiner Messing,
und dieser begab sich mit ihm zum Advo
taten Rappaport, desien Rath einholend.
Dieser meinte, diecmeinde habe sich durch

Anzeige und Depesche kontraktlich auf ein

Jahr verpflichtet und Patasinsky könne.
wenn er ein Jahr zusehen wolle, den gan

. zen Jahresgehalt erwirken, wolle er aber

sofort klagen, so dürften ihm hundert
bis zweihundertDollars zugesprochen wer

den. Da Palannsly zu arm war, um

einaor warten zu rönnen, enl mieo er

sich für sofortiges Magen. Advokat Rap
Paport reichte eine Klage gegen die Ge
meinde wegen Kontraktbruch ein. Die
Gemeindemitglieder steckten die KZpfe zu

sammen und consultirten die Advokaten

Herod & Winter. Diese behaupteten, es

bestünde kein Contrakt und die Gemeinde
würde gewinnen. In Folge, dessen wei

gerten sie sich auf einen Compromiß einzu

gehen. Der Gemeindemitglieder bemäch

tigte sich jedoch, ob der angestrengten
Klage, ein Gefühl der Bosheit und Räch

sucht, das sich zuerst in folgender Weise
Weise kundgab. Im Mai sollte die Klage
schon zur Verhandlung kommen. Par
leien und Jeugen befanden sich im Court
hauS, um aas den Beginn der VerHand- -

lungen zu warten. Die Gemeindemit

glieder umringten in großer Zahl denKlä

ger und insultirten ihn. Als Advokat

Rappaport dies vernahm, trat er aus sie

zu, gebot ihnen, sich anständig zu beneh

men, und drohte ihnen, daß er sie verhas
ten lassen würde, wenn sie den Kläger,
der unter seinem Schutze stünde, noch wei

ter belästigen würden. Dies brachte die

guten Kinder Jakobs" so in Harnisch,

daß zwei von ihnen sich sofort zu Fr:e
denörichter Pease begaben und zwei HaftS

befehle gegen Herrn Rappaport wegen
pi-ovofc-

c erwirkten, von welchen Anklagen
Her? Rappaport natürlich prompt freige

sprachen wurde. Im Juni kam derProzeß

IIIe!äerku1Ier.

I. A. McScnzic,
Wholesale und Retail

One-Pric- e Clotbier & Gents
Furnishing GoodS.

' No. 38 West Washington Str.
Indianapolis, Ind.

IIutesckWst.

H. Bambcrgcr.
Hüte, Kappen, Pelzwaaren.

16 Ost Washington Str.
Indianapolis, Ind.

Juweliere.

Bingham,WalkMaysic!v
Juweliere, No. 12 Ost Wa'hinAton Str.,

machen auf ihr großes Lzger ron eleganten goldenen
Dam'nuhren aufmerksam. Um daS Lager ,u reduzi
ren, werden dieselben zu sehr niedrigen Preisen ver
kauft.

kanlmrth8chastliche Geraethschasten.

Tyllcr & Hadlcy,
LandwirthschaftS-Maschine- n

75 & 77 West Washington Str.
Indianapolis, Ind.

Tpp!che und Tapeten-Geschaest- e.

st l,
ßarpets Wall aper, Hil Kloty.
Draperie Lace Kurtins, Maiting;

und Vuss.
19 West Washington Str.

Indianapolis, Ind.

Iumder-- G c3chaö5te.

E. H. Eldridgc & Co.,
Fabrikanten don

DoorS, Safh. Blinds, FrameS
und Verkäufer von Lumber, Lath und

Shingle.' 138 Ost Maryland Str.
Indianapolis, Ind.

Alle, welche an

8P Unverdaulichkcit,
Verstopfung,

Kaltem

Galligleit,
Fieber,

'oder einerNachwehens? mvM Merrurvkliauoiuug
leiden, sollten

Dr.Sirnrnons Liver Regulator
gebrauchen, welcher

X3-- ttn vtQttabUisd)
Er heilt alle Leiden, welche aus einer Ctoruna der

Funktionen der Leber und der Eingeweide entstehe.
Zlnoerdaulichkeit.

Der Regulator heilt diese schreckliche Krankheit
gründlichst. Wir behaupte mit Rachdruck, roas wir
als wahr erkannt haben.

Krrstopfuns.
DieseS Leiden sollte nie als geringfügig ketrachtek
erden. Die Natur verlangt die äußerste Siezelmaßk-ke- it

der Fuvctionen der Eingeweide. Helfet also der
Natur, indem Ihr Simmgns Ltrer Regulator

Er ist ebenso harmlos, wie mild und irksanr.

Hämorrhoiden.
Linderung ist Allen geboten, welche taglich mit die-se- m

Leiden u kämpfen haben. Er hat Hunderte ae-he-ilt

und wird auch Euch heilen, wenn Ihr ihn versuch?

Malaria.
Jedemann kann die Anfälle derselben vermeide.

wen er gelegentlich eine Dosis von gitmn
Lwer Reanlator nimmt, um die Leber ia gesun-lerTbättgke- itzu

erhallen.
w litbltv Athem

entspringt gewöbnlich aus einem rerdorbeneu Magen,
kann aber verbessert werden durch den Gebrauch von
Simmons Liver Requlator.

(')elbsucht.
Simmons Liver Regulator merzt diese Krankheit

gründlich auS dem System, und macht die Haut klar
und frei von allen Unreinheiten.

SottK.
Kinder, welche an Kolik leiden, empfinden schnell

Linderung wenn Simmons Liver Regulator nze-wan- dt

wird. Auch Erwachsene empfangen große
durch diese Medizin. Der Regulator ist

nicht unangenehm von Geschmack. Er ist unschädlich
und wirksam.?' Rein vegetabilisch.
Bei allen Apothekern zu haben. Versucht ihn.

Dr. M. Scheller,
Wohnung:

No. 423 Madison Ave,
1 Owtt Ost Washington Str.

George Grinsteiner,
ff IX A ß fi DVJ7-- f

Leichen - Bestatter,
276 Ost Markeiftraße, zw. Ost nnd Liberty,

Indianapolis, Ind.

ET' Kutschen werden zu niedrigen Preisen

auögeliehen.

Ueber Baltimore.
Jeder, der daS alt Vaterland besuchen der Ver.

wandte und Freunde von Europa kommen lassen rotu.
sollte die rrachtvolien, eisernen Schrauben. Postdamn
schiffe de,

ZlorddeulsHen Aloyd
,ur Neberfabrt benutzen.

Mtt Damrfschiffen des Norddeutschen Llovd wurden
dtS nve 1 uver UU.UUU Personen befördert

Die Damt fer dieser Compagnie
Braunscvmetg, 3100 Tons Ohio, 2500 TonS
rkurnverg, öivo erlin. 2500
Leio.ia. 2500 Valttmore, 2500
fahre regelmäßig alle vierzehnTage zwischen vremen
und Oaltlmore und nehmen Passagiere zu billigsten
Raten an.

Der Landungsplatz dieser Dampfschiffe in Baltimore
ist zugleich Tepot bet Baltimore und Obio Eisenbahn.
welche Passagiere von und nach dem Westen zu billige
ren Vrten oesoroerr, an rgend eine senoayn von
vitro yoxi und Pyllavelpyta.

Einwanderer über Baltimore sind gegen jede Ueber
vortbeilung geschützt. Achtet darauf, vaß (Sucre Pas
saaeschetre. sur te Dampfer deistorddeut
s ch e n L l o n b ausgestellt erden.

Wegen wetterer Auskunft ende man sich an die (St

nralgenlen: A. Süunaüer & Co..
No. 5 Süd Gay Str., Baltimore, 53d

oder an Frenzel OrotderS,
lömjlj ane lock, Indianapolis, Jnd

ö
fc
S

Farmer.FZiebzückter
finden in dem St. Jakob Oel ei

uvübettreffiiches Heilmittel gegen
die Gebrechen des Lieh-stande-

St. Jakob Oel heilt:
Bei Pferden.

Hufgefchmulst. Epizootie, Räuden,
Salenders und Malender?,

Windgallen,
fisteln. Colik. Beinioatb, Schrunde
schweres Uriniren, Kronengesakre,

Bei Küben,
Angeschwollene Euter.

Bei Schweinen,
Nierenwülmer.

Eine FlascheTt. Jakob Oel lostet
50 Cents, (fünf Flaschen J2.H0) i in
jeder Apotheke ,u haben oder wird bei
Bestellung von nicht mentger al i.
frei nach allen Theilen der Ler.Staa
ten Versandt, an adressire:

V. Vögele? Oo.,
Valtimore,

m
o

r

m--rt(m Vertragsbruch zur Verhandlung zeltung , Fort Wayne, Ind.)
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